
Parallel zur FaDaF-Tagung werden am Mittwoch, den 09. März, zwei praxisnahe Fachworkshops 

angeboten, die sich sowohl an Wissenschaftler/innen als auch an Lehrer/innen richten.  

Für die Workshopteilnahme (4 Stunden) wird Ihnen ein Zertifikat ausgestellt. Des Weiteren haben Sie 

die Möglichkeit, ein Zertifikat zu erhalten, das Ihnen sowohl die Teilnahme am Workshop als auch die 

Teilnahme an der Fachtagung bestätigt (16 Stunden inkl. Workshop). 

Der Teilnahmebeitrag für den Workshop beträgt 30 Euro (bei Ankunft bitte in bar zu bezahlen) 

Für die Teilnahme an einem der Workshop melden Sie sich bitte per E-Mail an unter: 

fadaf2016@uni-due.de  

Die Workshops sind begrenzt auf max. 25 Personen.  

              

Workshop 1, 09:30-13:30 Uhr, Gebäude/Raum: S06 S01 B29    

Referentin: Dr. Ljubov Jakovleva-Schneider 

Probleme der Alphabetisierung im interkulturellen Unterricht mit Seiteneinsteigern 

Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteiger, die in anderen Schriften alphabetisiert sind (z.B. kyrillisch, 

arabisch) müssen zunächst beim Erwerb des deutschen Schriftsystems unterstützt werden.  

Diese Schülerinnen und Schüler müssen also die deutsche Sprache, die deutsche Schrift und ggf. die 

Unterrichtsinhalte gleichzeitig lernen. Sie bedürfen daher einer systematischen Alphabetisierung im 

Deutschen, die darauf zielt das phonologische Bewusstsein (Laut-Buchstaben Zuordnung) sowie basale 

Lese-und Schreibkompetenzen aufzubauen und die Selbstwirksamkeit zu stärken 

 

               

Workshop 2, 09:30-13:30 Uhr, Gebäude/Raum:  S06 S00 B41    

Referentin: Dr. Anastasia Moraitis 

Dramenpädagogik 

Kulturelle Bildung nimmt im Kontext von Bildung und Schule zu Recht eine bedeutende Rolle ein. Einen 

erfolgversprechenden Ansatz bietet die Dramapädagogik an, eine handlungsorientierte und ganzheitlich 

angelegte Methode, die in den Schulalltag oder auch in anderen Kontexten verankert werden kann.  

Der Zugang zu Lehr-Lernkontexten erfolgt unter Verwendung theatraler Inszenierungstechniken.  

Dank der Verzahnung von Emotion, Kognition und Bewegung, den Bausteinen der Dramapädagogik, wird 

der spielerisch angelegte Lernprozess unterstützt, und sorgt für eine bessere Verankerung von Wissen im 

Gedächtnis. 

In diesem Workshop wird es darum gehen, das besondere Potenzial der Dramapädagogik anhand 

ausgewählter Beispiele vorzustellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 


